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Italien

Ein „Bergmann“ der 1980 bei der Gesellschaft Carbosulcis angestellt wurde, hat es geschafft, mit 52 Jahren
im Jahr 2006 in Rente zu gehen, obwohl er wegen erfundener Krankheiten und mit Hilfe eines
befreundeten Arztes keinen einzigen Tag unter Tage gearbeitet hat.

Polen

Die JSW will in diesem Jahr die Förderung auf 13.8 bis 14.0 Mio.t zurückfahren. In dieser Menge ist die
Förderung vom kürzlich übernommenen Bergwerk Knurow-Szczyglowice mit 1.5 bis 1.6 Mio.t. Anfang 2014
ging man noch von einer Fördermenge von 13.8 Mio.t ohne Knurow aus. 2013 wurden 13.6 Mio.t
gefördert.

Serbien

Der Direktor des Kraftwerkes Nikola Tesla, Cedomir Ponocko kündigte an, dass ab 01. November etwa drei
Millionen Tonnen Braunkohle importiert werden. Grund sind die Minderförderungen nach den Über-
flutungen der Tagebaue.

Ukraine

Der Minister für Bergbau und Energie, Juri Prodan gab bekannt, dass der Preis der aus Südafrika
importierten Kohle bei 86 USD/t (68 €/t) liegt.
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Russland

Die Bergbaubehörde von Weißrussland verhandelt derzeit mit den Behörden der Region Kemerowo über
den Bau eines Steinkohletagebaus in Sibirien. Es soll ein reines Warentauschgeschäft werden. Kohle gegen
Busse und Muldenkipper von BelAZ.

Die Bergwerksbetriebe in der Republik Komi haben in den ersten neun Monaten mit 8 Mio.t Kohle gut
17,2% weniger gefördert als 2013.

USA

Eines der größten Goldnuggets, genannt Butte Nugget mit einem Gewicht von 2,722 Kilo, gefunden in den
kalifornischen Butte County Bergen steht zur Versteigerung an. Man rechnet mit einem Preis von 400.000
USD.

Peabody Energy Corp., die Nr. 1 der US Kohlenförderer hat für das dritte Quartal einen Verlust von 154
Mio. USD bekannt gegeben.
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Die Coyote Creek Mining Company will ab Mai 2016 den neuen Braunkohlentagebau in Mercer County in
North Dakota in Förderung nehmen. Bis 2040 sollen jährlich 2.5 Mio.t mit einer Belegschaft von 110
Mitarbeitern gefördert werden.

Brasilien

Der Bergbaukonzern Vale will 2015 mit einer Förderung von 289.000t Nickel den bisher größten
Nickelproduzenten, das russische Bergbauunternehmen Norilsk von der Nummer 1 verdrängen. Norilsk
wird in diesem Jahr 230.000t, Vale 201.000t fördern.

Australien

Mit einer Finanzhilfe von 352 Mio. USD unterstützt der Hauptaktionär Center Partners LP den Bergbau
Dienstleister Boart Longyear bei seinem Restrukturierungsplan.

China

In der Provinz Xinjing wurde im Kumul Kohlebecken ein weiteres Abbaufeld von 11,6 Mrd.t entdeckt. Das
Kumul Becken ist eines von fünf in der Provinz Xinjing mit einem geschätzten Vorrat von 570 Mrd.t.

Indien

Nach dem Urteil des Prime Court zu den illegalen Vergaben von Abbaufeldern soll der marode
Energiesektor völlig reformiert werden und der Steinkohlenbergbau auch privaten Firmen ermöglicht
werden. Dies würde das vier Jahrzehnte Monopol der Coal India beenden. Die Reform würde es Firmen
auch erlauben Kohle zu exportieren.

Welt

Die niedrigen Ölpreise auf dem Weltmarkt bringen die Ölsand- und Ölschieferförderer in den USA und
Kanada in Bedrängnis. Betroffen davon sind auch die Frakingunternehmen. Falls die Preise unter 75
USD/Barrel fallen, werden viele der Unternehmen die auf Fraking spezialisiert sind ihren Betrieb einstellen.
So sind Bohrungen auf die Tuscaloosa Schieferformation in Louisiana erst ab einem Preis von 92
USD/Barrel rentabel.

Grubenunglücke

Auf dem Bergwerk Myslowice-Wesola wurde der vermisste Bergmann tot geborgen. Im Krankenhaus
erlagen drei weitere Bergleute ihren schweren Brandverletzungen. Damit stieg die Zahl der Todesopfer
nach der Schlagwetterexplosion vom 06.10. auf fünf.

Bei einem Arbeitsunfall auf dem Bergwerk Pniowek / Polen wurde der Mitarbeiter eines Bergbauspezial-
unternehmens tödlich verletzt.

Bei einem Strebbruch auf einem Bergwerk in der Stadt Tiechanggou in der Provinz Xinjiang / China wurden
16 Bergleute getötet und elf weitere verletzt.
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Bergwerk Tiechanggou

Glückauf


